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1 Einleitung
1.1  Zu dieser Anleitung

Diese Betriebsanleitung enthalt Informationen fiir den sicheren Betrieb des Gerates. Sie ist Bestandteil des Gerates und
ist fur den Bediener zuganglich aufzubewahren. Um mit dem Gerat sicher arbeiten zu kdnnen, sind die angegebenen Si-
cherheits- und Bedienungshinweise einzuhalten. Dartber hinaus sind die geltenden, nationalen Unfallverhiitungsvor-
schriften und allgemeinen Sicherheitsbestimmungen einzuhalten.

1.2 Copyright / Urheberrecht

Die Anleitung ist urheberrechtlich fur den Hersteller geschitzt.

Die Anleitung enthalt Vorschriften und Zeichnungen bzw. Zeichnungsausschnitte technischer Art, die weder vollstandig
noch teilweise vervielfaltigt, verbreitet oder zu Zwecken des Wettbewerbs unbefugt verwertet oder anderen mitgeteilt wer-
den durfen.

Die Anfertigung von Kopien - auch auszugsweise - ist dem Betreiber des Gerats ausdricklich nur zur internen Verwen-
dung im Zusammenhang mit dem Betrieb des Gerats gestattet. Aus Zuwiderhandlungen entsteht ein Schadenersatzan-
spruch des Herstellers. Weitere Anspriiche bleiben vorbehalten.

Technische Anderungen vorbehalten

© 2025 by Winterhalter Gastronom GmbH

1.3 BestimmungsgemaRe Verwendung

— Das Gerat dient der Aufbereitung (Demineralisierung) von kaltem Rohwasser (max. 35°C) fur die anschlieRende Ver-
wendung in gewerblichen Spulmaschinen. Das Gerat reduziert den Gesamtsalzgehalt des Rohwassers.

— Das Gerat darf nur in Verbindung mit einer gewerblichen Spilmaschine, welche die Anforderungen der DIN EN
61770 erfullt, verwendet werden.

— Alle Komponenten der Spulmaschine, die mit Wasser in Bertihrung kommen, missen fir Osmosewasser geeignet
sein. Die Verwendung von Buntmetallen ist nicht gestattet. Nur Kunststoffteile und Edelstahlteile dirfen verwendet
werden.

— Das Gerat nur so betreiben, wie es in dieser Anleitung beschrieben ist.

— Das Gerat ist ein technisches Arbeitsmittel fir die gewerbliche Nutzung und nicht fir den privaten Gebrauch be-
stimmt.

1.4 Nicht bestimmungsgemafRe Verwendung
— Das aufbereitete Wasser darf nicht als Trinkwasser oder Lebensmittel verwendet werden.
— Ohne Genehmigung des Herstellers keine Veranderungen, sowie An- oder Umbauten vornehmen.

— Winterhalter Gastronom GmbH Ubernimmt keine Haftung fir entstandene Schaden, wenn das Gerat nicht bestim-
mungsgemal verwendet wird.



1.5 Verwendete Symbole
» Dieses Symbol kennzeichnet Handlungsanweisungen.

= Dieses Symbol kennzeichnet Ergebnisse der Handlungen.
— Dieses Symbol kennzeichnet Aufzahlungen.

Hinweis: Kennzeichnet eine zusatzliche, wichtige Information.
Folgendes Symbol verweist auf weiterflihrende Informationen: © Seite 5

Warnhinweise sind wie folgt aufgebaut:

VORSICHT
Art und Quelle der Gefahr

Folgen der Gefahr
» Malnahmen zur Abwendung der Gefahr.

>

Die Gefahrenstufe ist durch das Signalwort gekennzeichnet.

GEFAHR

Das Signalwort GEFAHR kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr, deren Nichtbeachtung zu schwe-
ren Verletzungen oder Tod flhrt.

SbbkP

Das Signalwort WARNUNG kennzeichnet eine mogliche Gefahr, deren Nichtbeachtung zu schweren Verlet-
zungen oder Tod fihren kann.

VORSICHT

Das Signalwort VORSICHT kennzeichnet eine mégliche Gefahr, deren Nichtbeachtung zu leichten bis ma-
Rigen Verletzungen fihren kann.

HINWEIS
Das Signalwort HINWEIS kennzeichnet mdgliche Sachschaden.



2 Sicherheitshinweise

Wenn die Sicherheits- und Bedienungshinweise nicht beachtet werden, bestehen keine Haftungs- und Gewahrleistungs-
anspriche gegenuber der Winterhalter Gastronom GmbH.

2.1 Betreiberpflichten

Das Gerat wird in gastronomischen und artverwandten Betrieben (Backerei, Metzgerei, ...) verwendet. Der Betreiber un-
terliegt daher den gesetzlichen Pflichten zur Arbeitssicherheit. Neben den Warn- und Sicherheitshinweisen in dieser Be-
triebsanleitung, mussen die fur den Einsatzbereich des Gerats glltigen Sicherheits-, Unfallverhitungs- und Umwelt-
schutzvorschriften eingehalten werden. Um einen sicheren Umgang mit dem Gerat zu gewahrleisten, muss der Betreiber
folgende Malinahmen ergreifen:

— Gerat gemal den ortlich geltenden Normen und Vorschriften von zugelassenen Handwerkern anschliel3en lassen.
— Informationen Uber die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen dem Bediener bereitstellen.

— Sicherstellen, dass nur Personen mit dem Geréat arbeiten, welche die Betriebsanleitung und Sicherheitshinweise gele-
sen und verstanden und im Umgang mit dem Gerat geschult sind.

— Bediener auf Sicherheitshinweise hinweisen und tGiber mogliche Gefahren informieren. Schulungen regelmaRig wie-
derholen, um Unfalle zu vermeiden.

— In Bedienung und Arbeitsweise des Gerats durch Winterhalter-Kundendienst oder Fachhandler einweisen lassen.
— Die Anleitungen dem Bediener bereitstellen und aufbewahren.
— Gerat nur in technisch und hygienisch einwandfreiem Zustand betreiben.

2.2 Bedienerpflichten

Neben den Warn- und Sicherheitshinweisen in dieser Betriebsanleitung, miissen die fiir den Einsatzbereich des Geréats
glltigen Sicherheits-, Unfallverhiitungs- und Umweltschutzvorschriften eingehalten werden.
Insbesondere gilt, dass der Bediener folgende MaRnahmen ergreift:

— Geltende Arbeitsschutzbestimmungen einhalten.

— Die zugewiesenen Zustandigkeiten fiir die Installation, Bedienung, Wartung und Reinigung ordnungsgemaf wahrneh-
men.

— Betriebsanleitung und Sicherheitshinweise lesen.

— Nur nach Schulung mit dem Gerét arbeiten.

— Gerat nur in technisch und hygienisch einwandfreiem Zustand betreiben.
— Fur Sauberkeit und Ordnung im Gerateumfeld sorgen.

— Aufbereitetes Wasser niemals trinken.

2.3 Anforderung an die Qualifikation des Personals

Anschluss an das elektrische Netz Fachpersonal Autorisierte Elektrofachkraft oder Person mit ver-
gleichbarer Qualifikation

Installation, erste Inbetriebnahme, War- Fachpersonal Elektrofachkraft mit Winterhalter-Schulung oder

tung, Reparatur, Wiederinbetriebnahme Winterhalter Servicetechniker mit Schulung als
Elektrofachkraft oder Person mit vergleichbarer
Qualifikation

Bedienung, Reinigung und Wartung im Erwachsene Einweisung und Gefahrenbelehrung durch den

Rahmen des taglichen Betriebs Betreiber anhand der Betriebsanleitung (Kurzan-
leitung und Sicherheitshinweise)

Jugendliche ab 14 Jahre Einweisung und Gefahrenbelehrung durch den

Betreiber anhand der Betriebsanleitung (Kurzan-
leitung und Sicherheitshinweise)

Unter Aufsicht
Kinder unter 14 Jahre Nicht erlaubt
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25

Elektrische Gefahren

Der Anschluss an das elektrische Netz darf nur durch einen vom Energieversorger zugelassenen Fachbetrieb des
Elektrohandwerks durchgefiihrt werden.

Arbeiten an der elektrischen Anlage, Installations- und Wartungsarbeiten sowie Reparaturen dirfen nur qualifizierte
Fachkrafte ausfiuihren. Dabei mussen die Sicherheitsregeln der Elektrotechnik eingehalten werden, um Stromunfalle
zu vermeiden:

Allpolig freischalten.

Gegen Wiedereinschalten sichern.

Spannungsfreiheit feststellen.
Erden und KurzschlieRen.

Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken.

Keine Verkleidungen 6ffnen, wenn dazu ein Werkzeug bendtigt wird. Es besteht die Gefahr eines elektrischen
Schlages.

Die elektrische Sicherheit dieses Gerates ist nur dann gewahrleistet, wenn es an ein vorschriftsmafig installiertes
Schutzleitersystem angeschlossen wird. Winterhalter kann nicht fiir Schaden verantwortlich gemacht werden, die
durch einen fehlenden oder unterbrochenen Schutzleiter verursacht werden (z. B. elektrischer Schlag).

Eine beschadigte Netzanschlussleitung muss durch Winterhalter, seinen Kundendienst oder eine ahnlich qualifizierte
Person ersetzt werden, um Gefahrdungen zu vermeiden. Die Netzanschlussleitung muss vom Typ HO75RN-F oder
gleichwertig sein.

BerlUhren von spannungsfihrenden Bauteilen kann zum Tod durch elektrischen Schlag fuhren. Bei Defekten oder Be-
schadigungen an elektrischen Bauteilen / Leitungen oder deren Isolation die Spannungsversorgung sofort abschalten
und Reparatur durch eine Fachkraft veranlassen.

Netzstecker nicht mit feuchten Handen einstecken oder ausstecken.
Netzstecker am Stecker, nicht an der Leitung aus der Steckdose ziehen.

Wartung, Reparatur und Ersatzteile

AusschlieBlich Servicetechniker, die von Winterhalter geschult und autorisiert sind, diirfen Wartungsarbeiten und Re-
paraturen durchfihren. Durch unsachgemale Wartungsarbeiten oder Reparaturen konnen erhebliche Gefahren fir
den Benutzer entstehen, fir die Winterhalter nicht haftet.

Nur Original-Ersatzteile von Winterhalter fir Wartungsarbeiten und Reparaturen verwenden. Wenn keine Original-Er-
satzteile verwendet werden, erlischt die Gewahrleistung. Entscheidend hierfur sind die Angaben im Ersatzteilkatalog.

Bauseitige Wasser- und Stromleitungsstérungen durch einen Installateur oder Elektriker beheben lassen. Andere Sto-
rungen durch einen autorisierten Servicetechniker oder Fachhandler beheben lassen.
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3 Geratebeschreibung
3.1 Funktionsbeschreibung

Die Wasseraufbereitung dieses Gerates beruht auf dem Prinzip der Umkehrosmose (mechanische Filtration). Das Was-
ser durchlauft einen Aktivkohlfilter, der Chlor und Sedimente herausfiltert und wird dann mit hohem Druck durch mehrere
Membranen gepresst, so dass nahezu alle Inhaltsstoffe entfernt werden.

Sobald die angeschlossene Spllmaschine Wasser anfordert, springt das Gerat in den Modus AquaOpt und produziert
Osmosewasser.

Hinweis: Gerét fiir optimale Ausbeute an gewerblichen Spiilmaschinen mit druckunabhéngigem Boiler betreiben.
Beim Betrieb an Spiilmaschinen mit Druckboiler in Verbindung mit einem Membrandruckkessel reduziert sich die
Ausbeute und die Befiillzeit der Spiilmaschine verlangert sich.

3.2 Ubersicht

AT Excellence-S AT Excellence-M

>4
Pos. Bezeichnung

1 Filterabdeckung

2 Aktivkohlefilter (Filter AC-M)
3 Bedienfeld

4 Netzanschlussleitung

Hinweis: Gerat nicht an der Filterabdeckung (1) anhe-
ben.

AT Serkas,

AquaOpt

AquaOpt garantiert, dass zum Spiilen immer eine festgelegte Wasserqualitat zur Verfligung steht. Wasser, das nicht die-
ser Qualitat entspricht, wird automatisch in den Ablauf geleitet. Wassermenge und Ausspiilzeit sind abhangig von der ge-
wahlten Wasserqualitat und der Stillstandszeit des Gerates. Die Wasserqualitdt kann vom Servicetechniker festgelegt
werden (good, better, best).

3.3 Bedienfeld

1  Display

2  Ein-/Austaste

3  Tasten flr die Navigation innerhalb der Menus
4  Bestatigungstaste

5 Infotaste (Anzeige von Zusatzinformationen)

Display
N Farbe Bedeutung
\AI Grin Gerat ist betriebsbereit (Stand-by Modus).
\ Blau Gerat ist im Modus AquaOpt oder produ-
ziert Osmosewasser.
Gelb Warnung liegt vor, Betrieb weiterhin mog-
lich
1 2 3 4 3 5 Rot Fehler liegt vor, Gerat produziert kein Os-

mosewasser mehr
Unbeleuchtet  Gerat ist ausgeschaltet.

Betriebsanleitung AT Excellence 89013804; Version 7 7
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3.4 Technische Daten

Bezeichnung Einheit Wert

AT Excellence-S AT Excellence-M
Hoéhe mm 420
Breite mm 205 365
Tiefe mm 490
IP-Schutzart IPX5
Gewicht kg 19 33
Gerauschemission dB <55 <62
Kapazitat Aktivkohlefilter (1 mg/I Cl,) m?3 50
Volumenstrom Osmosewasser bei 15 °C I/h min. 90 min. 180

Zulaufwassertemperatur

Die Ausbeute ist abhangig von der Gesamtharte (°dH) und der Leitfahigkeit (uS/cm) des Rohwassers. Bei der Inbetrieb-
nahme baut der autorisierte Servicetechniker die passende Kapillare im Gerateinneren ein.

Betriebsbedingungen

Bezeichnung Einheit Wert
Temperatur am Aufstellort °C 10-40
Relative Luftfeuchtigkeit am Aufstellort % <95
Lagertemperatur im konservierten Zustand °C >-10
Maximale Hohe des Aufstellortes Uber dem Meeres- m 3000
spiegel

8 89013804; Version 7 Betriebsanleitung AT Excellence
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4 Inbetriebnahme
Gerat durch autorisierten Servicetechniker in Betrieb nehmen lassen.
4.1 Gerat aufstellen

205/365 490 » Geréat stehend einbauen.
’k/a\ » Gerat mit einer Wasserwaage waagrecht ausrichten
i (maximal zulassige Schragstellung: 10 mm).
91 \C—’l r

f f

Der Aufstellort muss frostgeschutzt sein, damit wasserfiihrende Systeme nicht einfrieren.

4.2 Gerat anschliefen

Das Gerat muss durch einen zugelassenen Fachbetrieb geman den 6rtlich geltenden Normen und Vorschriften ange-
schlossen werden.

1 2 3 4 56

1

Pos. Bezeichnung

Einfihrung Datenleitung zur Spulmaschine (Option)

2 3 456

Anschluss fur Zulaufschlauch, G 3/4" AuRengewinde

Anschluss fur Abwasserschlauch, DN 10

Anschluss fiir Permeatschlauch (Osmosewasser an Spiilmaschine), G 3/4" AuRengewinde
Anschluss flr bauseitiges Potentialausgleichssystem

Netzanschluss

D o WN -

Betriebsanleitung AT Excellence 89013804; Version 7 9



4.2.1 Wasseranschluss

Zulaufschlauch anschliefRen
Wichtige Hinweise:

— Zulaufschlauch darf nicht gekirzt oder beschadigt wer-
den.

— Nur den mitgelieferten Zulaufschlauch verwenden. Alte,
vorhandene Zulaufschlauche durfen nicht wiederver-
wendet werden.

J — Zulaufschlauch beim Verlegen nicht abknicken.

— Schmutzfanger ausschlieRlich von Hand montieren,
kein Werkzeug verwenden.

— Schmutzfanger und Ruickflussverhinderer fir Flissigkei-
ten der Kategorie 2 einbauen.

Hinweis: Bei Winterhalter Spiilmaschinen ist ein
Schmutzfanger mit integriertem Riickflussverhinderer
\‘\_\ M “ ‘ Typ EB fiir Fliissigkeiten der Kategorie 2 im Lieferum-
Tl B < fang enthalten.

Wir empfehlen bei Chlorgehalt > 0,2 mg/l einen weiteren
Aktivkohlefilter vorzuschalten. Bei Sedimenten im Wasser

empfehlen wir zusatzlich einen Sedimentfilter vor dem Ak-
tivkohlefilter vorzuschalten.

» Grenzwerte fur das Rohwasser beachten.

» Zulaufschlauch (3) an Gerat anschlieRen.

» Schmutzfanger (2) und Rickflussverhinderer an der bauseitigen Wasserzufuhr (1) anschlie3en.
» Zulaufschlauch (3) an Schmutzfanger (2) anschlieRen.

» Schlauch von der Spulmaschine (4) am Anschluss flir Osmosewasser anschlief3en.

» Wasserzufuhr (1) aufdrehen und prifen, ob die Anschlisse dicht sind.

Dynamischen Wasserdruck prufen

» Andere Verbraucher (z. B. Spulbecken, Handwaschbecken) 6ffnen und schlielen.

» Wasserdriicke messen.

» Prifen, ob MindestflieRdruck immer gewahrleistet ist.

» Wenn MindestflieRdruck nicht erreicht wird, Hausinstallation anpassen oder Membrandruckkessel vorschalten.
Gerat an Abwasser anschlieBen

» Abwasserschlauch (7) an Gerat anschlie3en.

» Abwasserschlauch (7) an Abwasserbeluftung (6) anschlie3en.

» Abwasserbellftung (6) an bauseitigen Abwasseranschluss (5) anschlief3en.

Anforderungen an Rohwasser
— Die Qualitat des Rohwassers muss den Anforderungen der deutschen Trinkwasserverordnung entsprechen.
— Folgende Grenzwerte missen eingehalten werden:

Zulaufwassertemperatur °C max. 35

Durchflussmenge I/'h min. 360 min. 720
MindestflieRdruck kPa (bar) 120 (1,2) 150 (1,5)
Eingangsdruck kPa (bar) max. 1000 (10,0)

Gesamtharte (GH) °dH max. 35

Elektrische Leitfahigkeit (bei 25 °C)  uS/cm <1200

Chlor mg/l <0,2

Silikat (als SiO,) mgll <30



4.2.2 Elektroanschluss
» Nur an Wechselstrom Uber vorschriftsmafig installierte Schutzkontakt-Steckdose anschlief3en.

» Fehlerstrom-Schutzschalter mit Auslésestrom von 30 mA in die elektrische Zuleitung einbauen.
» Gemal Angaben auf dem Typenschild installieren.
» Nur fur Japan und Mexiko:
Netzanschlussleitung fest anschlieRen oder passenden Stecker montieren.
Netzanschlussleitung anschlieRen

» Netzanschlussleitung (2) am Gerat und der bauseitigen
Steckdose einstecken.

» Netzanschlussleitung mit Kabelbinder (1) zur Zugentlas-
tung am Geréat befestigen.

» Gerat Uber Anschlussschraube (3) an der Riickseite des

S Gerats in das bauseitige Potentialausgleichssystem ein-
binden.
1 2 3

Spannung \Y, 200-240

Stromaufnahme bei 50 Hz A 1,4-2,0 2,9-4,0
Stromaufnahme bei 60 Hz A 1,4-1,5 2,7-3,0

Leistung bei 50 Hz w 230-310 450-670

Leistung bei 60 Hz w 250-320 500-650

Sicherung elektronisches Bedienfeld A 6,3

4.3 Wiederinbetriebnahme nach Konservierung
Vor der Wiederinbetriebnahme nach einer Konservierung, muss das Konservierungsmittel ausgespult werden.
» Autorisierten Servicetechniker mit Wiederinbetriebnahme beauftragen.

4.4 Konservierung priifen
Wenn das Gerat konserviert wurde, ist das Display unbeleuchtet. Die restliche Konservierungszeit kann wie folgt ange-
zeigt werden:

» Um Konservierung zu prifen, Taste dricken.
= Status der Konservierung wird angezeigt.
= Nach 5 Sekunden schaltet das Gerat automatisch aus.

Konserviert! Inbetriebnahme: Innerhalb der Konservierungszeit
200 Tage Service rufen!
Konservierung Konservierungszeit Uberschritten

-3 Tage » Autorisierten Servicetechniker mit erneuter Konservie-
rung beautragen.
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5 Betrieb

Zur Pflege der Membranen spllt das Gerat im Standby-Modus alle 2 Stunden automatisch (auch in ausgeschaltetem Zu-
stand), daher muss das Gerat permanent an die Strom- und Wasserzufuhr angeschlossen sein.

5.1 Gerat einschalten

- » Taste . driicken.
= Display leuchtet gran.

= Gerat ist im Standby-Modus.

Programme

Piktogramm / Programm Bedeutung
AquaOpt Wasser von zu niedriger Qualitat wird in den Ablauf geleitet.

Osmosewasser  Osmosewasser wird produziert.

Wasserqualitat Nach der Produktion von Osmosewasser, wird die Wasserqualitat einige Sekun-
den am Display angezeigt (je mehr Sterne, desto besser die Wasserqualitat). Die
Wasserqualitat ist abhangig vom Zustand der Membranen.

5.2 Gerat ausschalten

» Taste . druicken.
= Display ist unbeleuchtet.

89013804; Version 7 Betriebsanleitung AT Excellence



6 Meldungen
Bei nicht behebbaren Stérungen:
» Gerat ausschalten.

» Bauseitige Wasserzufuhr schlief3en.

» Netzstecker ziehen.

» Autorisierten Servicetechniker beauftragen.
6.1 Warnungen

Bei Warnungen leuchtet das Display gelb und der Betrieb ist weiterhin moglich. Im Modus AquaOpt und wahrend der Pro-
duktion von Osmosewasser leuchtet das Display trotz Warnung blau.
Wenn mehrere Warnungen gleichzeitig auftreten, werden die Piktogramme abwechselnd angezeigt.

» Fir zusatzliche Information zu angezeigter Warnung Taste . dricken.

Filter
tauschen!

@

Aktivkohlefilter erschopft (AT-Excellence S)

| Filter links i | Filter rechts
§ ' tauschen! § ' tauschen!
Aktivkohlefilter erschopft (AT-Excellence M)
Konservierung
-3 Tage

Konservierungszeit Uberschritten

Konservierung
Y erforderlich

Gerat ohne Konservierung mindestens 28 Tage ohne Was-
seranschluss und Strom

Service
rufen!

6.2 Fehler

> Aktivkohlefilter wechseln.

» Angezeigten Aktivkohlefilter wechseln.

» Autorisierten Servicetechniker mit erneuter Konservie-
rung beautragen.

> Autorisierten Servicetechniker mit erneuter Konservie-
rung beautragen.

» Fehlercode aufrufen und autorisierten Servicetechniker
mit der Reparatur beauftragen.

> Bei EVT24 autorisierten Servicetechniker mit Wechsel
der Membranen beauftragen.

» Bei EVT26, autorisierten Servicetechniker mit Reinigen
der Membranen beauftragen.

Bei Fehlern leuchtet das Display rot und die Produktion von Osmosewasser wird gestoppt.
Wenn mehrere Fehler gleichzeitig auftreten, werden die Piktogramme abwechselnd angezeigt.

» Fir zusatzliche Information zu angezeigter Warnung Taste . dricken.

Aktivkohlefilter nicht eingesetzt (AT-Excellence S)

Aktivkohlefilter nicht eingesetzt (AT-Excellence M)

Bauseiter Eingangsdruck zu Beginn der Wasserproduktion
Zu niedrig

» Aktivkohlefilter einsetzen.

» Angezeigten Aktivkohlefilter einsetzen.

» Prifen, ob Wasserabsperrventil gedffnet ist.

> Wenn Fehler nach Offnen des Wasserabsperrventils
weiterhin vorliegt, autorisierten Servicetechniker mit
Fehlerbehebung beauftragen.

» Bauseitiges Wasserabsperrventil schlieRen.
» Gerat ausschalten.

» Autorisierten Servicetechniker mit Fehlerbehebung be-
auftragen.



6.3 Fehlerspeicher

Im Fehlerspeicher werden alle Warnungen und Fehler (max. 80 Eintrage) zweizeilig mit folgenden Informationen gespei-
chert:

— Fehlercode
— Datum
— Uhrzeit
— Fehlertext

ERR2: 2015.04.08 14:51

; . EVT Warnung
Filter einsetzen CRR Fohlor
ERR14: 2015.04.08 14:51 OK Fehler behoben

» Um Fehlerspeicher aufzurufen, Taste El driicken.

» Wenn eine Warnung oder ein Fehler angezeigt wird, Taste El zweimal dricken, um Fehlerspeicher aufzurufen.
» Mit Tasten ﬂ und ﬂ durch die Eintrage scrollen.

» Um Fehlerspeicher zu verlassen, zweimal Taste El dricken.

6.4 Fehlermeldungen an der Spulmaschine

Wenn das Gerat mit einer Winterhalter Spilmaschine verbunden ist, werden Meldungen auch im Display der Spllmaschi-
ne angezeigt.

UC-Serie (03/2016 - 09/2018)
PT-Serie (11/2017 - 06/2021)
UC-Serie V02 (10/2018 - ...)
PT-Serie V02 (07/2021 - ...)

» Datenleitung von Gerat zu Spllmaschine von autorisiertem Servicetechniker anschlie3en lassen.



7 Reinigung und Wartung

Wir empfehlen, das Gerat mindestens einmal jahrlich von einem autorisierten Servicetechniker warten und dabei Bautei-
le, die verschleif’en oder altern kdnnen, kontrollieren und falls nétig austauschen zu lassen. Fir Reparaturen und den Er-
satz von Verschleil3teilen missen Original-Ersatzteile verwendet werden.

Verschleilteile sind z. B.:
— Aktivkohlefilter
— Membranen

7.1 Netzanschlussleitung ersetzen
Netzanschlussleitung muss vom Typ HO5RN-F oder gleichwertig sein.

» Beschadigte Netzanschlussleitung durch Winterhalter-Kundendienst oder eine ahnlich qualifizierte
Person ersetzen lassen.

» Netzanschlussleitung (2) am Gerat und der bauseitigen Steckdose einstecken.
» Netzanschlussleitung mit Kabelbinder (1) zur Zugentlastung am Gerat befestigen.

1 2

7.2 Gerat reinigen
Folgende Hilfsmittel dirfen nicht fur die Reinigung verwendet werden:

— Hochdruckreiniger, Dampfstrahler

— Chlor- und saurehaltige Reiniger

— Metallhaltige Putzschwdmme oder Drahtbursten
— Scheuermittel oder kratzende Reinigungsmittel

» Gerat und unmittelbare Umgebung (Wande, Fulibéden) nicht mit einem Dampfstrahler oder Hochdruckreiniger ab-
spritzen.

» Sicherstellen, dass beim Reinigen des Fullbodens der Unterbau des Gerats nicht geflutet wird.
» Bedienfeld und Filterabdeckung mit feuchtem Tuch reinigen.
» Edelstahlverkleidungen mit einem Edelstahlreiniger reinigen.

7.3 Rohrbeliifter reinigen und entkalken

» Rohrbelufter (1) halbjahrlich auf Verschmutzung und Verkalkung prufen.
» Bei Bedarf reinigen und mit handelstblichem Entkalkungsmittel entkalken.



7.4 Aktivkohlefilter wechseln

@ HINWEIS

Beschadigte Membranen und zu geringer Wasserdurchfluss durch veralteten Aktivkohlefilter

Wenn der Aktivkohlefilter nicht rechtzeitig gewechselt wird, verschlechtern sich Wasserqualitat und Spuler-
gebnis.

» Aktivkohlefilter mindestens jahrlich und bei Meldung am Display wechseln.

Hinweis: Beim Aktivkohlefilterwechsel treten geringe Mengen Wasser aus.

o = 1 =]
) [ o ] oo o s
(=] =] o |

ul

» Filterabdeckung an Geratevorderseite abnehmen.
» Filterpatrone ausdrehen und aus der Halterung nehmen.
» Neue Filterpatrone in die Halterung driicken und bis zum Anschlag eindrehen.

= Gerat spult automatisch (ca. 1 Minute).
» Filterabdeckung einsetzen.



8 Demontage und Entsorgung
8.1 Gerat fiir Betriebspausen auBer Betrieb nehmen

Betriebspausen bis zu 4 Wochen

Das Gerat muss permanent an die Strom- und Wasserzufuhr angeschlossen sein.
Zur Pflege der Membranen erfolgt im Standby-Modus alle 2 Stunden eine automatische Spulung.

Betriebspausen iiber 4 Wochen
» Autorisierten Servicetechniker mit der Konservierung der Membranen beauftragen.
Hinweis: Die maximale Konservierungszeit der Membranen des Umkehrosmosemoduls betrigt 9 Monate, danach

muss die Konservierung erneuert werden. In konserviertem Zustand kann das Gerat bei Temperaturen bis -10 °C
gelagert werden.

8.2 Entsorgung

Falsche oder nachlassige Entsorgung kann erhebliche Umweltverschmutzung / Umweltschaden verursachen. Wir emp-
fehlen einen Handler, Kundendienst oder qualifizierte Fachfirma zu kontaktieren, um das Recyclingpotential des Produkts
zu nutzen und Abfallmengen zu reduzieren.

» Bei Spllchemie die Entsorgungsvorschriften der Sicherheitsdatenblatter beachten.
» Produkt und alle Bauteile entsprechend den national geltenden Bestimmungen entsorgen.
» Verpackungsmaterial dem Recycling zufihren.



9 Anhang
9.1 Konformitatserklarung

EG-Konformitatserkldarung

winterhalter
N

Original

EC declaration of conformity, ES prohlaéeni o shodé, Arfjhwaon ouppopguwaong EK, Declaracién CE de conformidad, Déclaration CE de conformité, Dichiarazione
CE di conformita, EG-verklaring van overeenstemming, Deklaracja zgodno$ci WE, Declaracdo CE de conformidade, ES-izjava o skladnosti, EG-forsakran om
sverensstammelse, [leknapauusta 3a ckoTeeTcTeue Ha EOQ, EF-overensstemmelseserklzeringen, EU vastavusdeklaratsioon, EZ izjava o sukladnosti, EK-
megfeleldségi nyilatkozatnak, EB atitikties deklaracijoje, EK atbilstibas deklaracija, Declaratia de conformitate CE, ES vyhlasenie o zhode

Wir, We, My, Epeic n, Nosotros, Nous, Noi, Wij, My, Nos, Podjetje, Vi, Hue, Vi, Ettevate, Mi, Mi a, Mes, Més, --, My, Biz

DE
EN
cs
EL
ES
FR
BG
DA
ET
HR
HU

Hersteller / Manufacturer: Winterhalter Gastronom GmbH
Winterhalterstrafie 2—12
DE-88074 Meckenbeuren

erkldren in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt ,Wasseraufbereitungsgerat”,
declare under our sole responsibility that the product “water treatment device”,

prohlasujeme na vlastni zodpovédnost, Ze produkt ,Upravna vody”,

SNAWVOULE OTTOKAEITTIKG pE BIKM] pag euBUvr, 611 10 TTpoiby ,ZuoKeun avTiorpogng 6opwWang”,
declaramos bajo nuestra absoluta responsabilidad que el producto ,planta para tratamiento de agua’”,
déclarons sous notre seule responsabilité que le produit « dispositif de traitement de l'eau »,
dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che il prodotto “attrezzatura per il trattamento acqua”,
verklaren als enig verantwoordelijke dat het product ,waterbehandelingsapparaat”,

oéwiadczamy na wiasng odpowiedzialnosc, ze produkt .urzadzenie do uzdatniania wody”,
declaramos sob nossa Unica responsabilidade, que o produto "Equipamento de osmose inversa®,
na lastno odgovornaostjo izjavlja, da je izdelek ,naprava za pripravo vode”,

farklarar som ensamt ansvariga, att produkten "vattenbehandlingsutrusining”,

AEKNApMPaMe Ha Hawa OTrOBOPHOCT, Ye NpoayKTET ,Ypen 3a obpaboTeane Ha Bogata”,

erklaerer under almindeligt ansvar, at produktet »vandtilberedningsapparat«,

kinnitab oma ainuvastutusel, et veepuhastusseade,

izjavljujemo pod svojom iskljuéivorn odgovorno$Séu da proizvod ,Uredaj za pripremu vode®,
feleldsségiink teljes tudataban kijelentjiik, hogy a termék Forditott ozmdzisli berendezés”,
prisiimdami visg atsakomybe deklarucjame, kad gaminys ,Vandens ruo3imo jrenginys”,
uznemoties pilnu atbildTbu, pazinojam, ka izstradajums «Udens sagatavo$anas ierfcen,

Declaram pe propria raspundere ca predusul ,Dispozitiv de tratare a apei”,

vyhlasujermne va vyhradne] zodpovednosti, Ze vyrobok ,Upraviia vody",

olarak yegane sorumlugumuz dahilinde beyan ederiz ki ,Su hazirlama cihazi*

Typenbezeichnung / Model: AT Excellence-S, AT Excellence-M
Warenzeichen / Trademark: Winterhalter

auf das sich diese Erkldrung bezieht, mit den folgenden Normen (ibereinstimmt:
to which this declaration relates is in conformity with the following standards:

na kterou se vztahuje toto prohlaseni, odpovida nize uvedenym normam:

OTO 0Tl ava@épeTal auth n SRAwon, gupguve Pe Ta akohouBa TpaTuma:

al que se refiere esta declaracion, cumple las siguientes normas

auquel se réfere cette déclaration est conforme aux normes :

al quale fa riferimento la presente dichiarazione, & conforme alle seguenti norme :
waarop deze verklaring betrekking heeft, met de volgende normen in overeenstemming is:
do ktérego odnosi sig to oswiadczenie, jest zgodny z nastepujacymi normami:

ao qual esta declaracgao diz respeito, esta em conformidade com as seguintes normas:
na katerega se nanasa ta izjava, skladen z naslednjimi standardi:

som denna forsékran galler, éverensstammer med foljande standarder:

32 KOWTO CE OTHacH Tadn AeKnapauws, OTroBaps Ha CNejHWTe CTaHgapTh:

som denne erklaering beror pa, er i overensstemmelse med de faglgende standarder:
mille kohta see deklaratsioon on valja antud, on vastavuses jargmiste normidega:

na koji se odnosl ova izjava, udovoljava sljedecim normama:

amihez kapcsoléddan ezen nyilatkozat megfelel a kévetkezé szabvanyoknak:

kuriam taikoma $i deklaracija, atitinka toliau isvardytus standartus:

uz kuru attiecas &7 deklaracija, atbilst Sadiem standartiern:

la care se referd aceastd declaratie, corespunde cu urmétoarele standarde:

na ktory sa vztahuje toto vyhlasenie, vyhovuje nasledujicim normam:

asadaki standartlara uygundur:

EN 55014-1:06 + A1:09 + A2:11 EN 61000-3-2:14

EN 55014-2:15 EN 61000-3-3:13

EN 60335-1:12 + A11:14/AC:14 EN 62233:08
gemiR den Bestimmungen folgender Richtlinien: T ai sensi alle disposizioni previste dalle seguenti direttive :
following the provisions of Directives: NL  volgens de bepalingen van de volgende richtlijnen:
na zakladé ustanoveni nasledujicich smérnic: PL  zgodnie z postanowieniami nastepujgcych dyrektyw
CUUPUIVO PE TOUG KaVOovIoPOoUS Twy akdhouBuy Obnyiwy: PT  de acordo com as disposi¢des das seguintes directivas:
conforme a las disposiciones de las siguientes directivas: SL  inje skladen z dologili naslednijih direktiv -
selon les conditions des directives suivantes : 8V enligt bestammelserna i foljande direktiv:
CBMACHO PasnopefbuTe Ha CNEAHUTE QUPEKTHBM: LT  pagamintas vadovaujantis toliau iSvardyty direktyvy nuostatomis:
int. bestemmelserne fra falgende direktiver: LV atbilstosi $adu direktivu noteikumiem:
kooskdlas jargmiste direktiivide satetega: RO conform dispozitilor urmatoarelor directive:
u skladu s odredbama sljedeéin direktiva: 8K vsulade s ustanoveniami nasledujicich smernic
a kdvetkezd Iranyelvek rendelkezéseinek: TR asadaki Direktif hikiimlerine uygundur:

2006/42/EC (Machinery Directive)
2014/30/EU (Electromagnetic Compatibility Directive)
2011/65/EU (Directive on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment)

89013824-04 1/2



DE  Hinsichtlich der elektrischen Gefahren wurden gemiR Anhang | Nr. 1.5.1 der Maschinenrichtlinie 2006/42/EC die Schutzziele der Niederspan-
nungsrichtlinie 2014/35/EC eingehalten.

EN  With respect to potential electrical hazards as stated in appendix | No. 1.5.1 of the machine guide lines 2008/42/EC all safety protection goals are met
according to the low voltage guide lines 2014/35/EC.

CS S ohledem na nebezpedi v souvislosti s elektrickym proudem byly dle Pfilohy |, odst. 1.5.1 smérnice o strojnich zafizenich 2006/42/ES dodrZeny cile
ochrany smérnice o nizkonapétiovych zafizenich 2014/35/ES.

EL  Ooov agopd Toug nhekTporoyikoUg KivBivoug Tnpriénkav ol amaimicelg rpoaTagiag Tng odnyiag Tepi xapnAng Taang 2014/35/EK, cluguva We T0 Tapap-
ua l api@. 1.5.1 g odnyiag 2006/42/EK O}ETIKG UE TG Pn)avipaTa.

ES  Conrespecto al potencial peligro eléctrico como se indica en el apéndice | No. 1.5.1 del manual de la maguina 2006/42/EC, todos los medios de protec-
¢ion de seguridad se encuentran segln la guia de bajo voltaje 2014/35/EC.

FR  Conformément a I'annexe | N° 1.5.1 de la Directive "Machines" (2006/42/EC) les objectifs de sécurité relatifs au matériel électrique de la Directive "Basse
Tension” 2014/35/EC ont été respectés.

IT Per quanto riguarda i pericoli elettrici, gli obiettivi di protezione della Direttiva Bassa Pressione 2014/35/CE sono stati rispettati conformemente all'Allegato
I n® 1.5.1 della Direttiva Macchine 2006/42/CE

NL  Met betrekking tot de elektrische gevaren werden overeenkomstig bijlage | nr. 1.5.1 van de Machinerichtlijn 2006/42/EG de veiligheidsdoelstellingen van
de Laagspanningsrichtljn 2014/35/EG nageleefd.

PL  Ze wzgledu na elekiryczne zagrozenia, ktére sa wylistowane w zataczniku | nr 1.5.1 dyrektywy dotyczacej maszyn 2006/42/EC wszystkie cele zwigzane z
bezpieczenstwem zawarte sg w dyrektywie 2014/35/EC

PT  Com relagio aos perigos elétricos, foram cumpridos os objetivos de protegéo da Diretiva de Baixa Tens&o 2014/35/CE de acordo com o Anexo |, n.”
1.5.1 da Diretiva de Maguinas 2006/42/CE.

SL  Vzvezi z nevarnostmi elektricnega toka smo se skladno s togko 1.5.1 priloge 1 k direktivi Evropskega parlamenta o strojih 2006/42/ES drzali ciljev zasgite
po direktivi o nizki napetosti 2014/35/ES

SV Nar det galler elektriska faror har enligt bilaga | nr 1.5.1 till maskindirektivet 2006/42/EG skyddsmalen i lagspanningsdirektivet 2014/35/EU iakttagits.

BG Mo OTHOLUEHWE HA ENEKTPUYECKUTE ONACHOCTK ChimacHo MNpunoxenue |, Touka 1.5.1 ot JupekTusara sa MalwnHiTe 2006/42/EQ ca W3NLNHEHN UenuTe
33 3alMTa CbracHo [MpeKTuBaTa 3a HUCKO HanpexeHne 2014/35/EQ.
DA For de elektriske farer, blev beskyttelsesmalene hos Lavspeendingsdirektivet 2014/35/EC overholdt iht. bilag | nr. 1.5.1 i Maskindirektivet 2006/42/EC.

ET  Elekiriohtude valtimiseks on jargitud masinadirektiivi 2006/42/EU lisa | punkti 1.5.1 alusel madalpingedirektiivi 2014/35/E0 ohutuseesmarke.

HR U vezis elektritnim opasnostima, u skladu s Dodatkom 1. br. 1.5.1. Direktive o strojevima 2006/42/EZ, postovani su sigurnosni ciljevi Direktive o niskom
naponu 2014/35/EZ.

HU Az elektromos veszélyek tekintetében a kisfesziltségl berendezésekrdl sz6l6 2014/35/EK iranyelv védelmi céljai a gépekrdl szolé 2006/42/EK iranyelv |
mellékletének 1.5.1. pontja alapjan lettek betartva.

LT Elektros keliami pavojai: jvykdyti Zemosios jtampos direktyvos 2014/35/EB saugos tikslai pagal Masiny direktyvos 2006/42/EB | priedo 1.5.1 punkta.

LV AttiecTba uz elektriskajiem riskiem atbilstodi Maginu direktTvas 2006/42/EK | pielikuma 1.5.1. punktam ir ievéroti Zemsprieguma direktivas 2014/35/EK
aizsardzibas mérki.

RO  In privinta pericolelor electrice, in conformitate cu Anexa | punctul 1.5.1 a Directivei privind echipamentele tehnice 2006/42/CE, au fost respectate obiec-
tivele de protectie ale Directivei privind echipamentele electrice de joasa tensiune 2014/35/CE.

SK  Pokial ide o elektrické nebezpedenstvo, ciele ochrany Smernice o nizkom napati 2014/35/ES boli dodrzané v stlade s Prilohou 1 & 1.5.1 Smernice o
strojovych zariadeniach 2006/42/ES.

TR  Elektrik nedenli tehlikeler bakimindan 2006/42/AT sayih Makine Yonetmeligi Ek | no. 1.5.1 uyarinca, 2014/35/AT sayili Algak Gerilim Ydnetmeligi'nin ko-
ruma hedeflerine uyulmustur.

DE  Name und Anschrift der Person, die bevollmichtigt ist, die technischen Unterlagen zusammenzustellen:
EN  Name and address of the person authorised to compile the technical file:

CS  Jméno a podpis osoby, klera je povéfena sestavenim technické dokumentace:

EL  Ovopa kot digdBuvon Tou aréuou, 1o oTroio gival e§oucioBoTnuEVO va OUVTAOGE! TEXVIKOUS PakEAOUG:
ES  Nombre y direccidn de la persona facultada para elaborar el expediente técnico:

FR  Nom et adresse de la personne autorisée & constituer le dossier technigue :

IT Nome e indirizzo della persona responsabile della compilazione della documentazione tecnica:

NL  Naam en adres van de persoon die gemachtigd is om de technische documenten samen te stellen
PL Nazwisko | adres osoby odpowiedzialnej za przygotowanie dokumentacji technicznej:

PT  Nome e endereco da pessoa responsavel pela compilagdo da documentagao técnica:

SL  Naziv in naslov osebe, ki je pooblaséena za pripravo tehnicne dokumentacije:

SV Namn p& och adress till den person som #r behérig att stélla samman den tekniska dokumentationen:
BG Wwme v agpec Ha NWUETOo, yNbIHOMOLEHO 4a CLCTaBn TEXHWYECKATa JOKYMEHTALMA:

DA Navn og adresse pa personen, som er bemyndiget til at sammensaette de tekniske dokumenter:

ET  Tehnilise dokumentatsiooni koostamiseks veolitatud isiku nimi ja aadress:

HR  Ime i adresa osobe koja je oviaStena za izradu tehnicke dokumentacije:

HU A miszaki dokumentacid 6sszeallitaséra felhatalmazott személy neve és cime:

LT Asmens, jgalioto parengti techning dokumentacijg, vardas ir pavarde:

LV Personas, kura ir pilnvarota sastadTt tehnisko dokumentaciju, vards un adrese

RO Numele si adresa persoanei imputernicite s& intocmeasca documentatia tehnica:

SK  Meno a adresa 0soby opravnenej na zostavenie technickej dokumentacie:

TR Teknik dokimanlari derlemekle yetkili kiginin adi ve adresi:

Bernhard Graeff

Winterhalter Gastronom GmbH
Winterhalterstrale 2—12
DE-88074 Meckenbeuren

Anbringung der CE Kennzeichnung /
CE Marking date: 2016

i T (
’/._/ &/,/ . . B
Befnhard Graeff Marco Bertiller
Meckenbeuren, 20.04.2016 Technical Manager Director BU Products & Technology
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Winterhalter Gastronom GmbH
Gewerbliche Spiilsysteme

Winterhalterstr. 2-12
88074 Meckenbeuren
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Tel. + 49 7542 402-0

www.winterhalter.de
info@winterhalter.de
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Winterhalter Gastronom GmbH
Commercial Dishwashing Systems

Winterhalterstr. 2-12
88074 Meckenbeuren
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info@winterhalter.com




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Zu dieser Anleitung
	1.2 Copyright / Urheberrecht
	1.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.4 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	1.5 Verwendete Symbole

	2 Sicherheitshinweise
	2.1 Betreiberpflichten
	2.2 Bedienerpflichten
	2.3 Anforderung an die Qualifikation des Personals
	2.4 Elektrische Gefahren
	2.5 Wartung, Reparatur und Ersatzteile

	3 Gerätebeschreibung
	3.1 Funktionsbeschreibung
	3.2 Übersicht
	3.3 Bedienfeld
	3.4 Technische Daten

	4 Inbetriebnahme
	4.1 Gerät aufstellen
	4.2 Gerät anschließen
	4.2.1 Wasseranschluss
	4.2.2 Elektroanschluss

	4.3 Wiederinbetriebnahme nach Konservierung
	4.4 Konservierung prüfen

	5 Betrieb
	5.1 Gerät einschalten
	5.2 Gerät ausschalten

	6 Meldungen
	6.1 Warnungen
	6.2 Fehler
	6.3 Fehlerspeicher
	6.4 Fehlermeldungen an der Spülmaschine

	7 Reinigung und Wartung
	7.1 Netzanschlussleitung ersetzen
	7.2 Gerät reinigen
	7.3 Rohrbelüfter reinigen und entkalken
	7.4 Aktivkohlefilter wechseln

	8 Demontage und Entsorgung
	8.1 Gerät für Betriebspausen außer Betrieb nehmen
	8.2 Entsorgung

	9 Anhang
	9.1 Konformitätserklärung


